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Gefchästige Slnutöchr. 
M sie Mem der sont-see pelluc- 

Ieuese wiss-. 
Das Budget der Londoner Polizei 

erfordert jährlich rund 88,750,000. 
Wenn das auch eine recht ansehnliche 
Summe ist, so wird andererseits auch 
Gewaliiges dafür geleistet. Jn erster 
Linie steht, wie natürlich, die Thätig- 
teit der Polizei aus dein Gebiete der 
Verbrechen und Vergehen in der Mil- 
lionenstadt. Nicht weniger als 112,- 
205 Berhastungen wurden im Jahre 
1902 vorgenommen; und von diesen 
Verhafte:en hatten sich 14,-8)44 gegen 
Leben oder Eigenthum vergangen Aus 
je 1000 Einwohner von London kom- 
men etwa LF Bestchlene Die Beute 
der Diebe belief sich aus etwa 8812,- 
500. Eines besonderen Erfolges tann 
sich die Polizei im Jahre IWZ inso- 
fern tiihmen, als in sämmtlichen 20 
Mordsällen——gegen 24 im Jahre 1901 
—die Verbrecher entdeckt wurden. Für 
die Joentisizirungs-Methode gegen- 
über den Verbrechern bedeutet das 
Jahr 1902 einen Umschwung. Tie 
Anthropometrie, das System der Kör- 
permessung, wurde ausgegeben und 
durch die Methode, Fingerabdriicke zu 
nehmen, ersetzt. Obwohl das neue 

SYstem zunächst nur theilweise und 
eqr um l. Juli oouFanDIg ungesuqu 
wurde, konnten doch im Laufe des 
Jahres 1722 Wiederertennungen fest- 
eftellt werden gegen nur Ists irn Vor- 

tahre unter dem System der Körper- 
meffung. 

Viel Arbeit erfordert die stetige 
Zunahme der öffentlichen Gefährte, die 
der Polizeilichen Aufsicht unterstehen 
Nicht weniger als 16,736 Konzessio- 
nen wurden im Jahre 1902 ertheilt, 
nämlich 11,382 für Drofchlen. 3696 
für Omnibusse und 1658 für Pferde- 
dahnwagenx 461 Gefährte wurden zu- 
tückgewiefen. Schlechter als die Wa- 
gen bestanden die Kutscher das Exa- 
men. Von 1072 Kandidaten hatten 
PS nicht genügende Terrainkenntniß, 

nd von den verbleibenden 837 waren 
d Lei nnsen tm Rosselenten det 91 
nicht digend. Dagegen fielen 
von 60 Antotnobtlkandidaten nur 2 
durch. Außer der täglichen all mei- 

nspettion der Gefährte inden 
noch andere Morgen- nnd Abend- 
tnspektionen Ratt, und im Ganzen 
wüten 6810 Wo , 2149 Pferde 
nnd 708 Geschirre cnstandet werden« 

von Gefährten wurden we- XI »Ist-s- ss 
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Geehrte Redaktionl 
Dei Pfingst- 

wetter hat nicht lange angehalten, denn 
letzte Woche ha» wieder geweht und ges 
bliht und gedannert und geregnet, daß 
einein fast übel zu Muthe wurde, und 
die Farmer klagen, daß ihnen von dem 
früh gepsianzten Corn vieles verrottet ist. 
Das ist schlimm, aber noch genügend 
Zeit zum Nachpflanzen. Jn drei Tagen 
hakt nicht mehr geregnet und wenn’s 
Wetter günstig bleibt, werden dte Far- 
nrer von Gage County 1904 als eins 
der reichsten Weizenjahre verzeichnen. 

Txotz dem bösen Wetter trug aber Jhr 
Abvnnent Heinrich Schmutte ein fröhli- 
ches Gesicht zur Schau: er ist nämlich 
am lepten Mittwoch zum silnsten Male 
Vater geworden und Mutter und Tochter 
besinden sich sehr wohl. Schmunzelnd 
philosophirt Heinrich in seinem Sorgen- 
siubl: »Ja, dat schall man wull sv we- 

sen; wat nich tau helpen is, dat is nich 
tau helpen. « 

Die Ceremonien zur Gradatian unse- 
rer Dochschulelepen waren wirklich der 
Feier entsprechende, und man vermißte 

.mit großem Vergnügen die üblichen lan- 
gen Salbadereien bei solchen Gelegen- 
heiten. Das war eine nette Ienderung 
Die Schule entließ 41 ihrer Zöglinge, 
eine größere Unzahl als wie je zuvor. 

Ein Kind der Familie Le Hase spielte 
aus dem Rasen mit der dort gebrauchten 
Grasmaschinutnd schnitt sich dabei beide 
Daumen sast gänzlich ab. Ierztliche 
Hülfe wird ihm feine Gliedmaßen er- 

halten. 
Jn der Nacht vom Samstag auf Sonn- 

tag brannten die vier leeren Eishiluser 
von F. La Selle aus der Weftseite ab. 
Wegen dem Besitztitel streiten sich seit ein 
paar Jahren verschiedene Parteien in den 
Gerichtghösen herum. Versicherung war 

keine daran. Der Schaden wird aus 
nooo geschah 

Jn unser Distriktdgericht scheint ein 
anderer Animus eingezogen zu sein, seit- 
dem dvrt Richter Kelligar das Präsidium 
führt. Man sieht seht nicht mehr aus 
den Geichworenbänken jene alten, abge- 
lagerten, rurnpeligen Figuren, die dort 
früher stadil waren, und von denen 
Mancher geneigt war, die Sitzung-n zu 
verlängern um zu einer höheren Gage 
berechtigt zu sein. 

Jrn vorigen Jahre verlor der junge, 
kräftige und tüchtige Nelfon itn Iilley 
Elevator fein Leben. Er war die ein- 
zige Stüde feiner alten, schwachen Mut- 

iter. Es wurde eine Klage auf 05000 
Schadenerfah gegen die Theater-Gesell- 
schaft angestrengt, weil ihr Elepator in 
Filley mangelhaft construirt und dadurch 
das Leben des jungen Mannes oerwirlt 
sei. Der Urtheilsspruch der Geschworei 
nen lautete auf d2000 zu Gunsten der 
Mutter. Gegen diese Entscheidung wird 
an’d Odergericht appellirt werden. 

Im lehteu Samstag oerroeilte Or. 
Eduard Leu-te oon Marysville, Kan» 
in dieser Stadt, unt einen großen Besuch 
unserer Leute für das Kanfas Bezirks- 
turnfest, welches dort am 18., IS. und 
20 Juni abgehalten wird, zu erzielen. 
Wenn unsere U. P. Eisenbahn eine lides 
rate Corporotion ware, würde das auch 
der Fall fein, denn nach Marysville geht 
Jeder gern, weil die dortigen öffentlichen 
Feste immer geniüthlich und echt volks- 
thüntlich sind und niemals den geringsten 
Anhauch von gemeiner Geldrnacherei oder 
hochtradrnder Vereinltneierei haben- 
Dort ist »jründliche Jerniethlichleit« int- 
mer die Hauptsache. Denn wo Leute wie 
August Halm, Emil Draheinr, Ernst 
Lange und wie sie alle heißen mögen, arn 
Ruder find, fühlt sich jeder Deutsche stets 
zu Hause. 

Die Polizei hat an der Westseite ein 
Nest ausgehoden, in dein stch zwei junge I Burschen und zweiMiidchen zweifelhaften IRufeg befanden. Alle sind wegen Bagn- 
dundirens oder fonfi etwas verurtheilt 
worden, aber dei ihnen ist Schmalhant 
Küchenrneister und so werden sie die 
Strafe adsihen oder auch vielleicht an 

»Deinen avrtopren munen 
; Unter dem Wohlbehagen eines pracht- 
vollen Sommertages schließt 

Jhr ergebener corresepondent 
E r n st K ü h L 

—- Sensen, Sensenhäutne, Wegstel- 
ne, Schleissieine und Kirschenentkerner, 
verkaust von Leder-nun Brat. 

—- Um einen guten Trank in Hausth- 
licher Gesellschaft zu.genießen, aeht man 

naeh Christ Rannseld’ts Wirthsehait an 

Osi ster Straße. Auch giebi’s da jeder- 
zeit guten Lunch. 

— Frau Blunk, Lehrerin der deut- 
schen Sprache in unserer Stadtschule, hat 
bei der Schulbehörde um ein Jahr Ur- 
laub nachgesuiht, welcher bewilligt wurde 
und wird Fel. Emilie Blunk ihre Stelle 
vertreten. 

— In lehter Zeit wurden von uns 
für die seeidenzdruckerei unseres Ge- 
schäfti wieder eine Anzahl Nenn-schaf- 
fnngen gemacht und zwar solche aller- 
Inodernsier Urt, so daß wir in den Stand 
geseht sind, alle Sekten Irdeit in ge- 

sehmckvollster Weise nnd besser ils je 
auszuführen Die Preise sind die nles 
drigsiery sur die gnte Arbeit seliefert 
werden kann und ersuchen sie das Pas- 
litnrn, unt tnit ihren Instrssen n beeh- 
ren. Ossice 305 sesti. sie Straße, 
Telephon B 51. 

Die Irpeditlan. 
M 

CQIIOII . 

M passe-IMM- I 

Eis-W 

Lukas-. 
— Pariser Grün und Speisen unt 

Kartosselkäser zu tbdien bei Lederman 
Bros. 

— Frl. Vedtoig Windolph, welche 
hier zu Besuch weilte, reiste gestern wie- 
der nach hause nach Creighton. 

«- Geo. Tarrant, Thierarzt. Ueber 
Dingtnan’s Apotheke. Telephon P 228. 

Kastrirungen wird besondere Aufmerk- 
samkeit gesidtnet 

—- Besncht die deutsche Wirthschast 
oon Pieper es Noth an West ster Stra- 
ße, rno Ihr ein vorzügliches Glas Bier 
and delikaten Lnnch erhaltet. 

—- Der Ol· O. U. W. Orden bezahlte 
vor einigen Tagen an Frau J. J. Rickert 
das Benesii von 82000, Ielches ihr vers ! 
storbener Gatte in dem Orden hatte. » 

— Wie Iir vernehmen, beabsichtigt 
der Germania Verein von Lonp City ani» 
4ten Juli nach Grand Island zu korn- 
nien und heißen wir Alle herzlich will- 
kommen. ! 

«- Frl. Siniley, Staats -Organisa- 
torin silr die Darrison Virrial Associa- 
tion isi jeht in der Stadt, uin hier eine 
Zweig-Organisation zu gründen. Der 
Plan ist ein guter und rnilnschen roir ihr 
den besten Erfolg- 

—- Ob Jhr ein großes oder ein klei- 
nes haus habt, Jhr rperdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Ihr nicht 
die Möbel von Sondermann habt, da 
Jhr hier die größte Auswahl findet, so 
daß sich Jeder etwas nach seinem Ge- 
schmack tin-suchen kann- 

—- Frau Wm. Lindemann befindet 
sich auj einer Beiuchgreije im Osten und 
besucht sie Verwandte und Freunde in 
Milwaulee. Davenport, Chicago und 
in Michigan, wird dann die Aussiellung 
in St. Lvuis besichtigen und dann auch 
ihren Söhnen Ernst und Alex einen Be- 
juch abstatten. 

—- Das neuorganisirte Bajeballteam 
hatte vorgestern zum ersten Male Gele- 
genheit sich mit einem anderen Bullteatn. 
nämlich dem von Ord, im Nationaljpiels 
zu messen und kam bei dem Wettstreit! 
als zweitbefter heraus. Im Ende des« 
Spieles stand die Score 7 zu 3 zu Gun- 
sten d.r Besuchen 

—- Zu verkaufen! —- 160 Acker mit 
guten Verbesserungen: haus, Stall, 
Windmühle, Corncrtb, Granary, Land 
in Lenz 100 Acker in Kultur, Lehm-( 
boden, 7 Meilen von Wolbqch, NebJ 
Preis 04000. Man hat irr-dieser Nach- 
barschaft·noch niemals von einer Fehl- 
ernte gehört. 

Iljhton E Mayer, 
Grand Jiland, Neb. 

—- Zu Dpniphan starb am Dienstagj 
Abend Esyler Orr, Sohn spn GeoJ 
Ort, im Ilter von 19 Jahren. Er litt 
an Ippendiritis nnd wurde am Dienstag 
eine Operation an dem Kranken vorge- 
nommen, jedoch erfolglos. Der junge 
Mann war ein Angestellter der Dani- 
phan Ziegelei. Das Begräbniß fand 
not-gestern statt. 

— Es verlautet, daß mehrere Be- 
kanntschajien junger Männer sich mit der 
Absicht tragen, in nächster Zukunft sich 
bessere häljten zuzulegem Wenn das 
wahr ist, machen mir den Vorschlag, daß 
ehe sie das thun, sie hingeben und die 
schwarzen Thibetanzüge sich ansehen, die 
Vetter, der Ein-Preis-Kleiderhsndler, 
zeigt zu 815.00, ils-Ov, 022.50 und 
024.00. Alle Xnopssöcher handgenäht, 
Kragen handeingelegt und Front mit 
Haarzeug, wies das herunterjacken der 
Röcke verhindert. 

—- Ein gewisser Jofeph Ol. Wright 
nnd eine Frau Inn-i Mank, Beide von 

Bermhn in Cufter Tonnty, wurden am 

Samstag Abend in einem Haufe an Ost 
Ster Straße hier arretirt. Der Mann 
der Frau hatte die Polizei auf das Par- 
chen aufmerkfarn gemacht nnd nahm man 

fie fest. Montag Morgen bekannte sich 
die Frau fchuldig, Zimmer zu Institu- 
tiongznseeken inne gehabt zu haben nnd 
erhielt sie 820 Strafe and Kosten zit- 
diktirt, wofür ihr Mann Dürafehaft 
ging, moran sie entlassen wurde. Danni 
wurde Wright anch entlassen, jedoch fo-; 
fort nnter der Anklage des Ehebruchs; wieder arietirt. Er bekannte sich nicht 
fchnldig und wurde unter 0800 Bürg- 
fchaft dem Disiriktgericht überwiefen. 
Das Maukfche Ehepaar ist bereits feit 
20 Jahren verheirathet und Wrisht ist 
ihr Nachbar zu Vers-Ihn gewesen« 

! 

Danktasnnst I 
Allen lieben Freunden, Nachbarn undi Bekannten welche uns während der lani i 

gen Krankheit nnd nach dem Tode unfe-« 
res lieben Sohnes Peter sinnge, fo 
hiilfreteh mit Rath und That zur Seite 
standen, forrie Allen welche dein lieben 
kleinen Verstorbenen das Geleite zur 
lehten Ruhestätte gaben, sprechen mir 
hiermit nnferen innigsten Dank-ans. 

Iris Rnnse nnd Fran. 

Ums Genesung-sinnst 
hiermit sur Rohr tdaß am scien- 

sios, den U. Juni eneraisserfaintni 
lnns nnd Beamten-naht der Bart-arti 
Bose sta. ZD stattfinden Die Malies 
di: gab nfneht flch zahlreich daran zn 

en 
Ilbert«a.d. ehse,Prsfident. 

Ons.E. ennrann,6ekretär. 

Joth clqtk i Cotton 
Thron-, schwarz und weiß, 
per Spule Le. 

Gingham Sonnenbonnets 
für Kinder, jedes Ze. 

Haken und Lesen, Karte 
von zwei Indem-, per Kak- 
te 2c. 

Ckmolmc Cooered Couar 
Foundations, leicht und luf- 
tIg für — km Somit-erge- 
bmuch. jede 4·. 

MW HRAND ist-AND NE- 

Schürzen GinghamChecks 
weth is Sense per Wart-, 
We se. 

Baust, hübsche Muster in 
vielen Faibem wenh 5c per 

Yorkz IWI AAQ 
Waschbakc Spitzen, werth 

bis xu Jjjc die Hart-, Bret- 
tcn kangiren vonj th zu zi- 
Zoll UU Stücke Zur Aug- 
wah1, per LIde lXYN 

Weiße Noiiinghatn Spihengardinen in einein seht 
hübfchen Muster, eine Qualität die gute Zufriedenheit 
geben und äußerst dauerhaft find. Jede Gardine ist 
30 Zoll breit und 2z Yard lang, pro Paar 39 

Eine gute Qualität echtfchaiarze Jrauenstrüinpfe, 
mittelfchraer, geformter Fuß und Gelenke, doppelte 
Hacke und Zehe. Eine Sorte die überall für loc 5 und 12c, pro Paar...·..........·.·....... c 

Hier ist einer der besten Corfetbargaing diefer Sai- 
fon. Es ist gemacht aus feinem Batift in einer For-san 
die eine modifche Figur produzirt .nd bereitet zur felben 
dem Träger den größten Comfort. Var eine mittel- 
mäßiglatige Taille, Dip Hüfte und befeht niit Band 
und Spitzen und ist ein feines Modell für die Durch- 
fcbnittskFigur. Es ist ein Corfet das gewöhnlich für 
50 Cents verkauft wird, herabgefeht auf, das 38 Stück zu .............................. c 

Baumwollene Serge Regenfchirnie für Frauen, 
starkem Paragon Stahlgesielle unb Stab. Große Aus- 
wahl von Griffen in natürliche-n Holz; Grö- 45 ßen 20 Zoll. Ein ausgezeichneter Werth, tu c 

Sommertleider oder Shirtkvaist-Anzüge, für Franz 
en, gemacht aus schwarzem und weißem Lawn, blauem 
Tuckmg und leineniarbigem Graß Cloth, regulärer 
Preis kl.75, Auslese so lange die Partie var- 89 hält,jeder-».......................... c 

Sommerkleider oder Shirtmaiftisnzüge für Frau- 
en, gemacht aus einer ausgezeichneten Qualität Batisi 
in rosa und weiß, blau und weiß und schwarz und weiß 
gestreift, regulärer Preis il.05, fo lange : iefe 98 Partie verhält, wählt Euch aus per Kleid. .. c 

Gauen-allem Jugeain Dem-lehnten in 
Länge-r rangirend von 6 bis l7 Yardg; diese Laugen gestatten esz einem Teppiche für kleine Zimmer und 
Schlafstube-! zu Geldxparpreifen herzustellen. 

&#39;«·.-&#39;-c ganzwollene Jngtain Teppichrester, 60 die Ward zu........ 

ussc ganzwollene Jngrain Teppichrester, 50c dteztardzu...... » ............... 

·i 

—- Für Versicherung gegen Feuer und 
Tornado wendet Euch an Fred Roth. 

— Bestellt Euch eine Kiste 
Dies stos. Pilienet bei J. J. 
Minne. 

—- HL Ired Hehre welcher in der 
letzten Zeit schwer krank war, befindet 
sich auf dein Wege der Besserung. 

—- Wir können Euch eine ganze 
Sichel oder Sichelmesser sür itgenb einen 
Grasntaher oder Binber, ber gemacht 
wird, liefern Leberman Bros. 

l 
Frau Louta Ernst, Evansotlle« antana.; 

«-Holtister’s Nocky Mountaut Tbee ist vor-« 
Zuglich Macht traute Leute gesund. Oeilte 
mich als andere Mittel veriagtett.« Thee 
aber Tablettenform 35 Cents. W. B. 
dingtnan. 

— lsn einen gemüthlichen Stat« 
Schasskops oder Pinocle zu machen,; 
kommt nach Theobor Schauntann. Da 
giebt’g auch guten Lnnch. 

— Ins-es Ireiscoieieet jeden 
Mittwoch und Samstag Abend in Haus« 
Part. Alle sind steunblichst eingeladen, 
diesen Eonzerten bei tiwohnen. z e n r y D a n n. 

—- Stets ein vorzügliches Glas Bier, s 
ausgezeichneten Whiikey, die besten Lisl 
andre, seine usw« soer seintmstendej 
Cigarren sinbet man jederzeit bei Christ 
Nonnfeldt. « » 

—- Hr. Johannes-, Großsührer des 
Qrbens der herrnannssöhne von Ne- 
braska, kam am Samstag hier durch 
und war er bis Montag nach Loup Tity« 
irn Interesse bei Ordens. Es soll in 
Loup City eine Loge der Derenannasöhne 
gegründet werden. 

scilaidsbefchlttfz 
desPlattdütschenVereen un 

Sterbebund oon Grand 
Jsland,Nebraata. 

Da et in een unerforschlichen Schick- 
salsrath beslaten meer, unsen Mitbroder 
John h. Siepers ut dütt Leben ask-Iro- 
pen, sie et hiermit 

B e s l a t e n, dot wi, de Mitglieder 
det Plattdütschen Vereen un Sterbedund 
den truernden hinnerbleebenen det Ver- 
storbenen unser innigstes Beileid utsprekt« 
ösoer den smaren Verlust de se bedrapen 
heit; ferner sie et ’ 

B es la te n, dat diifse Besluß in dat 

hütige Protokoll opnahm n, de Familie» det Verstorbenen eene Uffchrift detiblbem 
tofchickt sowie in de dütsche Zeitung oeri s 
bffentlicht ward. 

D e B ö r st a n d. 
Grund Island, Neb» 29. Mai 1904. 

Heranntmachungt 
Dem Publikum Grand Jsland’s und 

der Umgegend-diene hiermit zur Rach- 
richt, daß ich den Schlin Saloon an Ecke 
Zter und Sycaniore Straße läusiich oon 

Theodor Sothmann übernommen habe 
und ersuche ich, das dem Geschäft bisher 
erwieseue Wohlwollen auch fernerhin be- 
wahren zu sollen. Durch freundliche 
Bedienung und halten der besten Waare 
werde ich steta bemüht sein, meine Gaste 
zufrieden zu stellen. Das berühmte 

,Id? li h« Milioaukee Bier ist stets an 

N und auch in Ilaschen oorrilthis. 
empfehle dasselbe für Familienqu 

brauch haltet stets eine leiste im hause 
such für Gesellschaften könnt Ihr stets 
ein oder mehrere Faß beziehen und nier- 
det zufrieden sein. 

Ichtnngsooll 
W. I. Peoplea. 

— Sichelmesser und Platten sur alle 
Irten von Ushneaschinem bei 

D e h n ke ä- c o. 

M- schenlebenfa iebt’s oft böse Stunden, 
soll den Rutbe nicht lan sinken; sei-i i tunds e zu 

Und bleib et, stets Rocky Mountain Idee 
tut-i m«.-W O. hinzu-in 

OOOOOOOOOOOO OOOO000000000OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO 
ie König Friedrich Wilhelm der Dritte im w Jahr-e tstst Geld und Leute brauchte, um 

die napoleonische sinechischast abzuschütteln, 
erließ er seinen berühmten 

Aufruf ais mein Volk! 
und weil ich kein Voll habe, aber dafür zine Masse- 

Freunde und Kunden, die vielleicht durch Reden irre geleitet werden könnten, 
erlasse ich diesen 

Aufruf an met-e Freie-des 
Laßt Euch nicht irre führen, liklyzjjsps ist«-il M ein-t- und Fritz . rvird nach wie vor am Vlahe sein, unt Euch tritt »Ein-freundlichen Lächeln zu 

bedienen. Mein Vormann und ich sind die besten Einerten im Reparatursach Nur muß ich bitten, dringt keine Taschenuhren oder gar Thurmuhren zur Re- 8 paratur, oder vielleicht gar Blacksmithardeiten. Nicht daß mir die ersteren zu efem und die letzteren zu dreckig wären. O no! Ich will damit nur gesagt haben, 
daß ich mich nur damit vefasfe was zu meinem Geschäfte gehört und mich nicht 
urn die Geschäfte und Angelegenheiten anderer Leute tümmere. Gras-Möh- 
maschisren schärft Keiner so gut wie ich. Nöhmaschinen reparirt Niemand 
so gut wie Fris. Gewehr-e und Revolver frrt Keiner besser ivie Kann-L. ; 
Kommt alle her zu mir, die Ihr etwas zu frren habt. Ich werde Alles mit 
einem freundlichen »Smile« in Empfang nehmen«-Achtungsvoll T 

. 

I 

Z P- P. KANBkUcII 

i 
P. .-".-—Sollie ich einmal zu beschäftigt sein zum ,,Sniiling«, wird mein ; freundlicher Vormann diese Funktion übernehmen Und halt, noch ein l&#39;. 

s.—-Das Opernhaus ist erbaut gegenüber meiner Werkstatt. 

Dae ,.mii-euiieeieheu«s il 
l Das Sehen bei Tage ist verschieden- aain Sehen bei Nacht. Eine der leit- 

sanisten Erscheinungen, die ost mit deni 
letzteren verbunden ist, kennt man seit 

lange als das sogenannte« Gespensterse- 
herr. « Wir haben unser «Schlasziinmer 
mit Hensterläden und Varhiingen wohl 
laerwahrh trohdern findet ein matter 
lLichtstrahl seinen Weg in den Raum. 
Wir erwachen, und das durch den Schlaf 
an die Finsternis gewöhnte Auge erkennt 
verschiednes iin Zimmer, den weißen 
Kachelofen, die weiße Bettdecke, aber 
wie eigenartig sieht dieses Weiß aus, 

wie verschieden ist es nicht von dem Weiß 
des lichten Tages! Plöhlich bemerken 
oir den kleinen hellen Fleck an der 
Wand, den der eingedrungene Lichtschein 
dort ieichnet. Wir betrachten ihn näher 
und suchen feine Umrisse sestzusiellen; 
das gelingt iins aber nicht, denn der 
Fleck scheint unsern Blick zu fliehen und 
hin und her zu huschen. Endlich haben 
wir ihn gebannt, aber im Nu ist er ver- 

schwunden und taucht an einer benach- 
barten Stelle auf. Dieses hing und 

Verhuichen regt uns aus« das Gefühl 
des Ungeipohnten, Unertlärten erfaßt 
uns, die Phantasie beginnt ihr Spiel, 
sie ergänzt die Umrisse, es kommt viel- 
leicht noch ein zufälliges Geräusch hin- 
zu, und wir glauben ein Gespenst zu se- 
hen, ivenn wir auch nicht abergläubisch 
lind und per solchen Erscheinungen teine 
Furcht empsindem Das neckische Spiel, 
das die matierleuchtete Stelle an der 
Wand mit uns treiben kann, ist jetzt 
wissenschaftlich erklärt. Jn der Neyhaut 
unseres Auges sind als lichtivahrnehmens 
de Apparate Zapsen und Stäbchen aus- 

gebreitet. Das menschliche Auge besitzt 
gen 60000 Zapien und gegen 120 sillianen Stäbchen. Die Nephautgrui 

be, d. h. jene Stelle des Anges, mit der 
wir gerade sehen, wenn :vir einen Gegen- 
stand schari ins Iuge iassen, sirieren, 
enthält nur Zapsen un· keine Stäbchen; 
iseiterhin sind in der N hhaut Stäbchen 
uad Zapieii vertheilt, over derart, daß 
nach dem Rande zu Stäbchen überwie- 
geii. Betrachtet man nun die« sagen 
der Rachttiere, Dies. V. die der Eule. 
sa sindet man, daß bei ihnen auch in der 

Nehhaiitg rube Stäbchen vorhanden sind, 
ja es gibt Rachttiere, die nur Stäbchen 
und eine Zapien besiheir. Es iit also 
klar, daß die Stäbchen von der Natur 
us Sehen lai Dunklen bestimmt sind. 
as hist und Verhuschen der innig be- 

leuchteien Gegenstände inird nan ver- 

ständlich. Wenn wir die betreffenden 
stellen sirleren, la sallen die Lichtstrah- 
len, die san inen aus ezeiy in die 
Mdbautsrubq ier aber n niir Zep- 

sen vorhanden, diese aber sind sür di 
schwachen Lichtstrahlen nicht empsindlsckz Z 
ivir sehen also nichts, der Gegenstan- 
scheint verschwunden zu sein, uni an einer 
anderen Stelle auszutauchem denn sein 
Lichtstrahlen erregen die Stäbchen. d« 
mehr am Rande der Retzhaut liegen. 
Wir sehen alsa etwas, was mir nicht 
firieren, und es wird unsichtbar, instit- 
rend wir es näher in’s Auge sassen wol 
len! Wir sehen ein Jrrlicht, abei da 
Irrlicht tanzt nicht, das Hirt- und Her 
huschen ist nitr eine subjektive Ersche 
nung, die uns unser Sinn vortäus ssk 
Dieses höchst interessante, auch sllr « 

Laien verständliche Forschunggresul 
entnehmen wir einem Aussatz aus «’ 

Feder von C. Falkenhorst: »He 
leuchtende Mensch und da 
Gespenstersehen,« der in d 
»O a r te n la u b e« erschienen ist. T- 
»Gartenlaube« eischeint jährlich in 3 
Besten und ist der Preis nur biuio pe 
Jahr. T i- ifrpedttion dieser Zeitun- 
niniint Beithinsien entgegen. 

Jener bauten-ne konisch-nett 
würde Sie schnell verlassen, wenn Sie 
Rings New We Pius gebrauche-in Laus 
de von Leidenden hat-en ihre unmigteichl 
wahltbäiige Wirkung bei Kopiichnieir se 
Art erfahren. Sie machen dae Blut i 
nnd stärken die Gesundheit Ji it 25 Hent 
Geld nrück iveiin sie nicht tun-»J. Veisa 
von Si W. Bitchheit, deni isten-: sein« 

— Halt Euren Whisky t« skc mitff 
lone bei Christ Nonnseldt. 

— Alsalsasarnen zu d&#39;hi-» » 

und 89.00 per Bushel bei 
Lederinan Bier-. 

—Da6 vorzügliche Stor- 
stey deine Fast oder Kiste 
sue IanslteeesebeanO be 
cieveee Orde. ten Qpeenhaeei 

Markt-stricht. 
Oeaeed Island. 
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